
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Neue Förderung: Land unterstützt Bibliotheken 
mit 1,2 Millionen Euro bei Sonntagsöffnung  

Ministerin Pfeiffer-Poensgen: Bibliotheken als Kulturorte stärken 

Öffentliche Bibliotheken gehören neben Museen, Theatern und Kinos zu 

den Kultureinrichtungen mit den höchsten Besucherzahlen. Das im  

Oktober 2019 im nordrhein-westfälischen Landtag verabschiedete Bibli-

otheksstärkungsgesetz ermöglicht es den Bibliotheken in Nordrhein-

Westfalen, nun auch sonntags zu öffnen. Dadurch sollen unter anderem 

Familien mehr Gelegenheiten zu einem gemeinsamen Bibliotheksbe-

such bekommen. Um die Attraktivität der Bibliotheken weiter zu stei-

gern, hat das Ministerium für Kultur und Wissenschaft jetzt im Rahmen 

der Stärkungsinitiative Kultur ein neues Förderprogramm, ausgestattet 

mit 1,2 Millionen Euro, aufgelegt, das die Bibliotheken bei der Umset-

zung der Sonntagsöffnung unterstützt und Anreize für die Entwicklung 

von Kulturangeboten schafft.  

„Bibliotheken sind in vielen Kommunen wichtige öffentliche Orte des 

Austauschs, an denen Menschen abseits des Alltags zusammenkom-

men. Die Öffnung am Sonntag macht dieses Angebot noch besser zu-

gänglich und trägt dazu bei, die Rolle der öffentlichen Bibliotheken als 

Kultur- und Begegnungsstätten zu stärken. Wir wollen die Bibliotheken 

ermutigen, diese Chance zu nutzen und Konzepte für abwechslungsrei-

che Kulturprogramme zu entwickeln“, sagt Kultur- und Wissenschaftsmi-

nisterin Isabel Pfeiffer-Poensgen. 

Im Zentrum des Förderprogramms steht die Erarbeitung eines Konzepts 

für die Sonntagsöffnung sowie der Ausbau von Personal, um den zu-

sätzlichen Öffnungstag pro Woche zu gewährleisten. Um die kulturelle 

Bedeutung der Bibliotheken weiter auszubauen, wird zudem die Kon-

zeptentwicklung einer Veranstaltungsreihe gefördert, die unter der Über-

schrift „Sonntags in der Bibliothek“ ein familienfreundliches Kulturpro-

gramm anbieten soll. 

Bewerben können sich alle hauptamtlich geleiteten öffentlichen Biblio-

theken in Nordrhein-Westfalen. Für das Veranstaltungsprogramm kön-

nen auch ehrenamtlich betreute kommunale oder kirchliche Büchereien 

einen Antrag stellen. Die Förderung ist zunächst bis 2022 geplant, eine 

 

 

 

Presseinformation 

 

 

Pressesprecher 

Jochen Mohr 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@mkw.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.mkw.nrw 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706, 707  

(Wupperstraße) 

Düsseldorf, 14.02.2020 



 

Fortsetzung des Programms ist beabsichtigt. Anträge können bis zum 

31. März 2020 an die Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken bei der Be-

zirksregierung Düsseldorf gestellt werden.  

Weiter Informationen zum Förderprogramm finden Sie hier. 

https://www.mkw.nrw/kultur/foerderungen/bibliotheksfoerderung

